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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kommunen des Landes NRW, 
liebe Basketballjugend des westdeutschen Basketballverbandes, 
 
wie Sie sicherlich im vergangenen Jahr beim Städte‐ und Gemeindetag vernommen haben, 
hat der Deutsche Basketballbund die bereits im letzten Jahr vorweg kommunizierten neuen 
Regeln für die Altersklasse U12 und jünger, im Basketball umgesetzt. Einige Bundesländer 
sind uns in der Umsetzung der technischen Anforderungen bereits vorausgeeilt (Bayern, Ba‐
den‐Württemberg und Berlin, um ein paar Beispiele zu nennen). Selbst in unserem Bundes‐
land wurden erste Hallen entsprechend umgerüstet. 
Die Spielregeln Minibasketball Deutschland dienen der Förderung der jüngsten Sportlerin‐
nen und Sportler unter uns, um Ihnen weitere, deutlich bessere Entfaltungsmöglichkeiten 
und Spaß an unserer Sportart zu ermöglichen. Den Kindern wird damit auch die Chance ge‐
boten, die Freude an der Sportart Basketball länger und nachhaltiger zu erfahren, da leichter 
Erfolgserlebnisse geschaffen werden und technische Einschränkungen einfacher überkom‐
men werden können.  Insbesondere werden die Kinder durch das entstehende „Miteinan‐
der“ stärker in sozial gefestigte Strukturen eingebunden. Dies soll vor allem dazu dienen, den 
Kindern Chancen zur Entfaltung des „Wir‐Gefühls“ und der Möglichkeit Teil einer „Sache“ 
sein zu dürfen.  Denn wie sagt man so schön: „der Sport verbindet“.  
 
Unter Berücksichtigung und mit dem Blick auf andere Länder im europäischen Raum, die be‐
reits auf die Erfolge der Umsetzung zurückblicken können, wurden die technischen und spie‐
lerischen Regeln für unsere Sportart entsprechend angepasst, um mit den internationalen 
Standards mitzugehen. Als Vizepräsident für Jugend‐ und Nachwuchsleistungssport des größ‐
ten Basketballverbandes in Deutschland möchte ich diesen Weg mitbeschreiten. 
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Natürlich ist mir / uns bewusst, dass die Haushaltslage in vielen Kommunen „schwierig“ ist, 
da jegliche technische / bauliche Veränderung mit Kosten verbunden ist und zum Teil auch 
andere Schwerpunkte gesetzt sind. 
In diesem Zusammenhang hat das Land NRW im vergangenen Jahr verschiedene Investiti‐
onsprogramme, u.a. auch das Sportstättenförderprogramm „Moderne Sportstätte 2022“ ins 
Leben gerufen. Dieses Paket stellt für das Land NRW (und ich zitiere hier Frau Staatssekretä‐
rin Andrea Milz) „echtes Geld“ für die Sanierung von Sportstätten (hier speziell für vereinsei‐
gene Sportanlagen), in Höhe von 300 Millionen Euro bereit.  
 
Es ist mir / uns bewusst, dass so etwas nicht von heute auf morgen umgesetzt werden kann. 
Daher werden wir eine Übergangszeit für die Vereine anbieten, die ein festes „Commitment 
/ Absprache“ mit den jeweiligen betroffenen Kommunen getroffen haben. Hierbei sollte eine 
zeitnahe Umsetzung bzw. Zusicherung einer Umsetzung innerhalb der nächsten zwei Jahren 
gewährleistet werden. Natürlich werden wir nach dieser Übergangszeit schauen, wie die 
Umsetzung vonstattengegangen ist. Und natürlich wird es mit Sicherheit auch dann noch 
hier und da Ausnahmen geben. 
 
Wir werden niemals auch im Sinne unserer jüngsten Sportler und Sportlerinnen, Kindern die 
Möglichkeiten nehmen unsere Sportart auszuüben, weil eine Kommune es noch nicht 
„schafft“. 
 
Allerdings bitte ich Sie auch zu verstehen, dass wir als Landesverband unsere Vereine und 
Kreise immer unterstützen und auch schützen werden, um das Ziel zu erreichen allen Kin‐
dern die Chance zu bieten Basketball zu spielen. Denn wir sind ein Team und nur gemeinsam 
können wir etwas erreichen. Und es wäre traurig, wenn die Vereine dann in einer endlos wir‐
kenden „Warteschleife“ landen würden. Damit wäre keinem geholfen, vor allem den Kindern 
nicht. 
 
Ich / Wir werde(n) natürlich unsererseits versuchen, soweit es möglich ist, Sie und die Ver‐
eine zu unterstützen. Daher hoffe(n) ich /wir auf Ihr Verständnis und vor allem auf Ihre Hilfe 
zur Verwirklichung unseres Ziels. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
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Vizepräsident Jugend‐ und Leistungssport 
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